
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 1. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule und 
Sport  am Donnerstag, 26.11.2009 um 17:00 Uhr, in der Aula des Helmholtz-
Gymnasiums, Am Holterhöfchen 30 

 

 
Anwesend waren: 
 
Vorsitz 
Herr Rudolf Joseph FDP  

Ratsmitglieder 
Herr Dr. Stephan Lipski CDU  
Frau Claudia Schlottmann CDU  
Herr Norbert Schreier CDU  
Herr Christoph Bosbach SPD  
Herr Dominik Stöter SPD  
Herr Hans-Jürgen Weber SPD  
Herr Alfred Will BA  

Sachkundige Bürger/innen 
Herr Heinz Benner FDP  
Frau Marianne Münnich Bündnis90/Die Grünen  
Herr Horst Ferber dUH  

Beratende Mitglieder 
Herr Gottfried Schmidt kath. Kirche  
Herr Markus Hiemenz ev. Kirche  
Herr Karl Hubert Stadtsportverband  

Von der Verwaltung 
Herr Beig. Reinhard Gatzke   
Frau Noosha Aubel   
Frau Simone Heese   
Frau Stefanie Walder   
Frau Birgit Schimang   
Herr Ulrich Brakemeier   
Frau Claudia Ledzbor   

Vertreter der Schulen 
Frau Anne Gronemeyer Ferdinand-Lieven-Förderschule  
Herr Oberstudiendirektor Karl-Heinz Rädisch Helmholtz-
Gymnasium 

 

Gäste 
Herr Michael Fischer Schulrat bis TOP 10 
Frau Marter-Dumsch  zu TOP 4 
Herr Erhard Steinbrink Schulrat bis TOP 10 
 
 
 



 - 2 - 

 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

 
 
 Eröffnung der Sitzung 
  
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Bestellung einer Schriftführerin 
  
 2   Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürgerinnen und 

Bürger 
  
 3   Befangenheitserklärungen 
  
 4   Netzplanung Förderschulen für den Kreis Mettmann 

- Sachstandsbericht - 
WP 09-14 SV 51/015

  
 5   Lokales Bildungsnetzwerk Hilden - Aktueller Sachstand und Kon-

zept Bildungsmonitoring 
WP 09-14 SV 51/005

  
 6   Ausweitung der Schulsozialarbeit an den städtischen Schulen WP 09-14 SV 51/007
  
 7   Entwicklung der Hauptschule in Hilden  

- Auswirkungen auf die Mensaplanung 
WP 09-14 SV 51/017

  
 8   Sanierung und Modernisierung des städtischen Helmholtz-

Gymnasiums 
WP 09-14 SV 51/021

  
 9   Ergebnisse CHECK! und Re-CHECK! 2009 - Bericht zum Sport- 

und Bewegungsmodell 
WP 09-14 SV 51/001

  
 10   Richtlinien zur Gewährung von Zuschüssen an Hildener Sportver-

einen 
- Neufassung - 

WP 04-09 SV 51/438

  
 11   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 
  
 12   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 
  
 
 
 

Um 17.30 Uhr wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt 
mit einer zeitlichen Begrenzung von 30 Minuten. 
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 Eröffnung der Sitzung 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung um 17:00 Uhr und stellte fest, dass zu der Sitzung ord-
nungsgemäß eingeladen wurde und die Sitzungsvorlagen vollständig zugegangen sind. 

 
 
 
   
 

 
 Änderungen zur Tagesordnung 
 
Keine. 

 
 
 
   
 

 
 Einwohnerfragestunde 
 
Zur Einwohnerfragestunde lagen keine Wortmeldungen vor. 

 
 
 
   
 

 
 1 Bestellung einer Schriftführerin 
 
Zur Schriftführerin wurde Frau Simone Heese bestellt. 

  
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
  
  

 
 

 
 
 2 Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürgerinnen und 

Bürger 
 
Der Vorsitzende verpflichtete Frau Marianne Münnich, Herrn Heinz Benner, Herrn Horst Ferber 
als Sachkundige Bürger, Herrn Gottfried Schmidt, Herrn Markus Hiemenz, Herrn Karl Huber 
als Beratende Mitglieder  und Herrn Karl-Heinz Rädisch und Frau Birgit Korte als Vertreter der 
Schulen zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung Ihrer Aufgaben. 
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 3 Befangenheitserklärungen 
 
Keine. 

  
 

 
 
 4 Netzplanung Förderschulen für den Kreis Mettmann 

- Sachstandsbericht - 
WP 09-14 SV 51/015

 
Frau Marter-Dumsch  von Dr. Garbe Consult stellte in einem Vortrag den Inhalt der Sitzungsvorla-
ge vor. Die PowerPoint-Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport nahm nach kurzer Aussprache die Sitzungsvorlage zur 
Kenntnis. 

  
  

 
 

 
 
 5 Lokales Bildungsnetzwerk Hilden - Aktueller Sachstand und Kon-

zept Bildungsmonitoring 
WP 09-14 SV 51/005

 
Herr Will fragte nach, ob es richtig sei, dass, wie in der Sitzungsvorlage angegeben, durch die 
Einrichtung eines lokalen Bildungsnetzwerkes in Hilden keine finanziellen Auswirkungen entstehen 
werden. Außerdem führte er aus, dass zu prüfen sei, ob sich die Stadt Hilden bei den engen finan-
ziellen Mitteln den Standard einer Bildungsstadt leisten kann und möchte. 
 
Herr Beig. Gatzke erklärte, dass aktuell keine Kosten ausgelöst werden. Hilden wolle Bildungs-
stadt sein und deshalb sei es wichtig die Eckpunkte aus dem  Bildungsnetzwerk auch umzusetzen. 
 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport nahm die Sitzungsvorlage zur Kenntnis. 

  
 

 
 
 6 Ausweitung der Schulsozialarbeit an den städtischen Schulen WP 09-14 SV 51/007
 
Nach kurzer Aussprache fasste der Ausschuss für Schule und Sport folgenden Beschluss: 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Soziales nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
Über die Ausweitung der Schulsozialarbeit an den städtischen Schulen wird im Rahmen der Haus-
haltsplanberatungen entschieden. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  beschlossen 
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 7 Entwicklung der Hauptschule in Hilden  

- Auswirkungen auf die Mensaplanung 
WP 09-14 SV 51/017

 
Herr Benner erklärte, nach der Schließung der Albert-Schweitzer-Schule sei die Theodor-Heuss-
Schule die einzig verbleibende Hauptschule in Hilden. Es sei alles daran zu setzen, diese Schule 
optimal auszubauen. 
 
Herr Beig. Gatzke berichtete, dass der Druck auf die Hauptschulen enorm gewachsen sei und 
weiter wächst. Es gelte die weitere Entwicklung der Schülerzahlen abzuwarten und darauf zu rea-
gieren. 
 
Ohne weitere Wortmeldung fasste der Ausschuss für Schule und Sport folgenden Beschluss: 

  
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt nach Vorberatung im Ausschuss für Schule und Sport: 
1. Der geplante Mensabau an der Theodor-Heuss-Hauptschule wird vorerst nicht errichtet. 
2. Die Anmeldezahlen für das nächste Schuljahr und die weitere Entwicklung der Schullandschaft 

werden abgewartet und zur Grundlage der weiteren Planung und Beratung gemacht. 
3. Die Essensversorgung erfolgt weiterhin im Jugendzentrum Area 51. Es wird dazu ein neues 

Konzept entwickelt, welches aufzeigt, wie der hohe logistische Aufwand bewältigt werden 
kann. 

 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
  
  

 
 

 
 
 8 Sanierung und Modernisierung des städtischen Helmholtz-

Gymnasiums 
WP 09-14 SV 51/021

 
Herr Rädisch stellte ausführlich die gewünschten Maßnahmen für das Helmholtz-Gymnasium vor. 
 
Ohne Wortmeldung fasste der Ausschuss für Schule und Sport folgenden Beschluss: 

  
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. Über die 
Bereitstellung der Haushaltsmittel für den Umbau der Technik- und IT-Räume wird im Rahmen der 
Haushaltsplanberatung entschieden.  

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
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 9 Ergebnisse CHECK! und Re-CHECK! 2009 - Bericht zum Sport- 

und Bewegungsmodell 
WP 09-14 SV 51/001

 
Die PowerPoint-Präsentation wurde der Niederschrift als zusätzliche Anlage beigefügt. 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport nahm die Sitzungsvorlage zur Kenntnis. 

  
 
 

 
 

 
 
 10 Richtlinien zur Gewährung von Zuschüssen an Hildener Sportver-

einen 
- Neufassung - 

WP 04-09 SV 51/438

 
Herr Benner stellte im Namen der FDP-Fraktion folgende Änderungsanträge: 
 

1. Anhebung des jährlichen Zuschusses für Tennisspielfelder je Freiplatz von 150,00 Euro auf 
250,00 Euro. 

2. Anhebung des städtischen Zuschuss von 30% auf 33 % im Abschnitt III.9. 
3. Die Herabsetzung der Frist für Wiederholungsanträge von grundsätzlich drei Jahren auf 

zwei Jahren im Abschnitt III.9. 
 
 
Nach kurzer Aussprache fasste der Ausschuss für Schule und Sport  folgende Beschlüsse: 
 
 
Zu 1: Anhebung des jährlichen Zuschusses für Tennisspielfelder je Freiplatz von 150,00 
Euro auf 250,00 Euro. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich abgelehnt 
  
CDU-Fraktion: nein    
SPD-Fraktion: nein  
FDP-Fraktion: ja  
BA-Fraktion:   nein  
Fraktion Bündnis90/Die Grünen: nein  
dUH-Fraktion: nein 
 
  
  
Zu 2: Anhebung des städtischen Zuschuss von 30% auf 33%. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich abgelehnt 
  
CDU-Fraktion: nein    
SPD-Fraktion: nein  
FDP-Fraktion: ja  
BA-Fraktion:   ja  
Fraktion Bündnis90/Die Grünen: nein  
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dUH-Fraktion: nein 
 
 
Zu 3: Die Herabsetzung der Frist für Wiederholungsanträge von grundsätzlich drei Jahre auf 
zwei Jahre. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
Herr Will bat darum die Nummerierung zu korrigieren, da hier nicht konsequent die arabischen 
und römischen Zahlen eingesetzt wurden. Zudem kritisierte er die in der Präambel enthaltene 
Formulierung „ der Sport leistet einen unverzichtbaren Beitrag ……… Des Weiteren hielt er es für 
falsch, als Ziel die Förderung des Spitzensportes festzuschreiben. Er beantragte, die Präambel 
ganz zu streichen. 
 
Nach kurzer Beratung ließ der Vorsitzende über den Antrag der Bürgeraktion abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich abgelehnt 
  
CDU-Fraktion: nein    
SPD-Fraktion: nein  
FDP-Fraktion: nein  
BA-Fraktion:   ja  
Fraktion Bündnis90/Die Grünen: nein  
dUH-Fraktion: nein 
 
Danach ließ der Vorsitzende den Ausschuss für Schule und Sport über den Beschlussvorschlag 
abstimmen. 
 
 

  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt beschließt nach Vorberatung im Ausschuss für Schule und Sport die Richtlinien 
zur Gewährung städtischer Zuschüsse an Sportvereine in der als Anlage beigefügten neuen Fas-
sung und unter Berücksichtigung der festgelegten Änderung. Die Neufassung tritt ab dem 
01.01.2010 in Kraft. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen 
  
CDU-Fraktion: ja    
SPD-Fraktion: ja  
FDP-Fraktion: ja  
BA-Fraktion:   nein  
Fraktion Bündnis90/Die Grünen: ja  
dUH-Fraktion: Enthaltung  
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 11 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 
 
Keine. 

  
 

 
 
 12 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 
 
Frau Münnich regte an, die Ausschusssitzungen zukünftig vermehrt  in den Schulen in Hilden 
durchzuführen. 
 
Herr Bosbach berichtete, dass die SPD im Stadtentwicklungsausschuss den Antrag auf Ganz-
tagsausweitung der Tempo-30-Begrenzung auf der Baustraße stellen werde. 
 

  
 

 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:40 Uhr 
 
 
Rudolf Joseph Simone Heese 
Vorsitzender Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
Horst Thiele 
Bürgermeister  


